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An- und Verkaufsanzeigen
Keine Reiseanzeigen – Keine gewerblichen Anzeigen
An die Zeitung des SOZIALVERBAND DEUTSCHLAND
(SoVD), Anzeigenverwaltung U. Struckmeyer,
Postfach 12 66, 27723 Worpswede

Die nachstehende Anzeige veröffentlichen Sie bitte unter
„An- und Verkaufsanzeigen“ (keine „Reise-Gewerblichen
Anzeigen“), pro Zeile 5,80 Euro incl. 16% MwSt.
Anzeigenannahmeschluß: Am 3. des Vormonats.
Vor- und Zuname

Straße und Nr.

PLZ Wohnort

�

Ich ermächtige die ZEITUNG DES SOZIALVERBAND DEUTSCHLAND (SoVD)-
Anzeigenverwaltung U. Struckmeyer, die Insertionskosten von meinem Konto 
abbuchen zu lassen. Die Bezahlung Ihrer Anzeige kann nur durch Abbuchung
oder Vorkasse (Scheck) erfolgen.

Bank/ Postscheckamt in:

Bankleitzahl

Konto-Nr.

Datum Unterschrift

Der Text meiner Anzeige: Ausgabe

Mindestgröße 2 Zeilen = 11,60 Euro     incl. 16% MwSt.

3 Zeilen = 17,40 Euro     incl. 16% MwSt.

4 Zeilen = 23,20 Euro     incl. 16% MwSt.

5 Zeilen = 29,00 Euro     incl. 16% MwSt.
je weitere Zeile = 25,80 Euro     incl. 16% MwSt.

Kleinanzeigen in Fließsatzausführung, 1spaltig in 3 mm Grundschrift. Bis zu 3 Wörtern am
Anfang fett, sonst keine Hervorhebung oder Umrandung. Pro Zeile bis maximal 38
Buchstaben bzw. Zeichen einschließlich der erforderlichen Zwischenräume. Nur allgemein
gebräuchliche Abkürzungen möglich. Chiffregebühr 5,20 Euro pro Anzeige incl. MwSt.

SEIT ÜBER 10 JAHREN
IM RAUM HANNOVER

Elektromobile für Senioren
Führerscheinfrei
TÜV-zugelassen

6–15 km/h
Wartungsfrei
Mit Federung

KAISER REHATECHNIK
30974 WENNIGSEN

TEL.: (0 5103) 92 51 12

28,00

Gesucht und gefunden in der Zeitung des Sozialverband Deutschland
Er, 76, NR, Raum Emsland, leicht gehbehin-
dert, sucht nette Sie, NR, gleichen Alters.
Eigenes Haus mit gr. Garten Chiffre 2221

PFLEGEHILFSMITTEL günstig abzugeben,
Krankenbett, elektrisch verstellbar, 90x200,
500,- € ; dazu passend Wechseldruckma-
tratze SLK Deku II, 1.000,- € ; Meyra Pflegelift
Curator 140 kg Tragfähigkeit, Wandbe-

festigung, 2.000,- € . Alle Preise VHS 
� 0 44 08/25 74 ab 18.00

Sonderangebot BAD GRUND/Harz 
2-Zimmer-Wohnung 60m2 mit Küche, Bad,
Balkon, Lift, Stellplatz. Für Gehbehinderte
geeignet. Kaufpreis 28.000,- € , inkl. Provision

� 030/76 80 34 56

Bauernhof zum Mehrgenerationenhof:
Resthof in einem „Eichendorf“ im nordöstli-
chen Niedersachsen zu verkaufen (geräumig,
schöne Umgebung).  Chiffre 2234

E-Mobil, 1 Jahr alt, VB 1.400,- €
� 053 44/58 91

Wohnmobil, Kajütsegelboot, Ultraleichtflug-
zeug, je 2.500,- € � 0173/7 38 7610

E-mobil zu verkaufen, CPRACTI-Comfort, fast
wie neu, Neupreis 6.000,- €, FP. 3.000,- €

� 06452/86 02

Elektro-Scooter Rapid 1, 2 Monate gefahren
von Privat zu verkaufen � 0 48 41/4000

Elektromobil, Vierrad, gut erhalten, 1.400,- €
� 030/4 961178 

E-Mobil, Shoprider-Sprinter 
von Privat 850,- € � 0511/7753 84 

Antworten auf Chiffre-Anzeigen
unter Angabe der Chiffre-Nr.

an Anzeigen-Verwaltung:
U. Struckmeyer

Postfach 12 66 · 27723 WorpswedeE-Mobil bzw. E-Rollstuhl, guter Zustand je VB
1.000,– € Anlieferung mögl. � 0 51 08/92 54 96

Kleine Elektromobile 6–20 km/h sehr günstig zu verk. 
24 Std. Service � 0 59 21/25 92 od. 01 71/87 56 930

Elektromobile, Elektrofahrräder-/Rollstühle
preiswert, neu oder gebraucht mit Garantie

ab 999,– € / bei global move � 0 45 61/52 72 00

www.abeg-treppenlift-gmbh.de

Unsere Senioren-Wohngemeinschaft 
in Büsum an der Nordsee sucht noch 
Mitbewohner. Es erwartet Sie ein Land-
haus  in wunderschönem Ambiente mit 
großzügigen Zimmern, Bad u. v. m. 
Dazu unser „Rundum-Sorglos-Paket“
für professionelle Versorgung. Wir in-
formieren Sie gern! Tel. 04834-9605980
Fax 9605979 • E-Mail: info@swgb.de

Ein Vergleich lohnt:
•Betreuungsvollmacht (kostenlos)
•Patientenverfügung   (kostenlos)

•Pflegerente
•Unfallrente
•Privatschutz
•Sterbegeld:
Ohne Gesundheitsfragen

 Aufnahme bis 85
 Hauptverwaltung:
 Meppenerstr.104 49808 Lingen
 Tel.0591/9012153 Fax: 96659838
 ein Unternehmen der H.M.V. gmbH

 Versicherungsgruppe
 Ansprechpartner Herr Vennemann

HERBALIFE Abnehmen – S. Reis 
� 0 56 24/9 2188 43 · www.reis.wellkontor.de

T r e p p e n l i f t e  
neu und gebraucht

� 0 50 53 /12 28 · Fax 15 57
Internet: www.treppenliftservice.de
E-Mail: info�treppenliftservice.de

Treppenliftservice · Wiesenweg 22 · 29328 Faßberg

55jähriger sucht liebe Partnerin zum Leben,
Lachen und Lieben für immer Chiffre 2213

Tausche Telefonkarten gegen Schallplatten
ROCK-POP-Musik der 60er bis 80er Jahre

� 0 54 61/6 2415

PC-/Büro-Tätigkeit selbständig von zu
Hause aus! � 0 56 24/92 53 83 

Info unter:  www.reis.jobkontor.info

Die Komödie „Aaltra“ ist unge-
wöhnlich: Sie macht jede Menge
Witze auf Kosten Behinderter. Das
mag manchem auf den ersten Blick
vielleicht geschmacklos oder sogar
verwerflich vorkommen. Die bel-
gischen Komiker Benoît Delépine
und Gustave Kervern sind jedoch
fest davon überzeugt, dass man
Menschen erst dann richtig ernst
nimmt, wenn man auch einmal au-
genzwinkernd über sie lachen
kann. Die beiden Autoren, Regis-
seure und Hauptdarsteller sehen
diesen Film als Kontrapunkt wider
jene subtile Diskriminierung, die
sich nicht selten unter den Samt-
handschuhen politischer Korrekt-
heit verbirgt.

Nicht grundlos in Schwarzweiß

FILMTIPP

„Aaltra“ – Eine Komödie über zwei Rollstuhlfahrer
gedreht, erzählen Delépine und Ker-
vern ihre Geschichte von einem An-
gestellten und einem Landarbeiter,
die bei einem erbitterten Streit bei-
nahe von der Ladefläche einer
Landmaschine zerquetscht werden.
Im Krankenhaus kommen beide –
querschnittsgelähmt – wieder zu
sich. Sie stellen ihren Hass aufein-
ander einstweilen zurück und neh-
men sich vor, beim Hersteller der
Maschine Schadensersatz einzutrei-
ben. Dessen Firmensitz befindet
sich jedoch in Finnland, und so ma-
chen sich beide auf eine abenteuer-
liche Reise durch Europa.

Mehr und mehr wächst beim Zu-
schauer der Respekt vor diesen bei-
den wortkargen Rolli-Rowdys, die
sich unnachgiebig ihren Weg durch

die Welt der „Gesunden“ bahnen.
Wer ab der Hüfte gelähmt ist, ei-
nen Rollstuhl ohne Motor und da-
zu noch Ebbe im Portmonee hat,
der muss mitunter skrupellos sein,
um ans Ziel zu kommen.

Ganz nebenbei erlebt der Zu-
schauer die Härte des Behinder-
tenlebens. Scherz und Schmerz
sind da oft kaum zu trennen.
Delépine und Kervern bewirken
irgendwie, dass sich die Zuschau-
er in die Lage der beiden Protago-
nisten versetzen können.

In „Aaltra“ geht es nicht nur um
behinderte Menschen, sondern um
Respekt vor allen Lebensweisen,
die sich von der eigenen unter-
scheiden. Es geht um Mitgefühl,
nicht um scheinheiliges Mitleid.

Noch nie seit Beginn der Erhebung des Krankenstandes vor 30 Jah-
ren haben sich Arbeitnehmer so selten krank gemeldet wie im letzten
Jahr. Das berichtet der Bundesverband der Betriebskrankenkassen
(BKK). Auf 3,5 Prozent belief sich der Krankenstand 2005 – nach oh-
nehin schon niedrigen 3,6 Prozent im Jahr 2004. Während die krank-
heitsbedingten Fehlzeiten im Jahr 1980 noch ganze 26 Tage ausmach-
ten, so sank die Zahl im Jahr 2005 auf nur noch 12,7 Kalendertage.
Das gesamte Jahr 2005 über waren 44 Prozent der Beschäftigten nicht
einen einzigen Tag krank geschrieben, weitere 22 Prozent fehlten
höchstens eine Woche.

Hintergrund der geringen Fehlzeiten sind nach Meinung vieler Ex-
perten nur zum kleineren Teil medizinische Fortschritte innerhalb der
letzten 30 Jahren. Vielmehr sei es so, dass die Angst vor Jobverlust vie-
le Arbeitnehmer auch krank ins Büro treibe.

Übereinstimmend mit einer Untersuchung der Deutschen Angestell-
ten-Krankenkasse (DAK) ergab die Studie des BKK-Bundesverbandes,
dass Arbeitnehmer zunehmend unter psychischen Beschwerden leiden.
Der Anteil der Krankheitstage, die auf psychische Beschwerden zurück-
zuführen sind, hat sich laut Studie seit 1990 mehr als verdoppelt. Bei
den übrigen Krankheiten hat sich der Krankenstand seit Beginn der
90er Jahre hingegen nahezu halbiert.

Krankenstand auf
Rekord-Tief


